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kiumr. z ; , Montags , Lm > ; ten August 1796.

Wöchentliche OstFrtesisch«

» zeigen «nd Rachrichtcn.
«> >MMN ? k ^ !li 1 ed ^ M l» ,» «

Avert ifsement.
t Zur öffentlichen Verpachtung der König ! . Kokn- Mühle zu Berum wel¬

cheHrycke Draeckas bis Hirz« heuerlich bewohnet / auf anderweit« 6 Jahre von May
17 ) / anfahend , ist Terliiimt -- auf d . n t üccn eiugust a , e . als am D enftage ange»
setzitworden , in welchem sich Liebhaber, welche jedoch , dey Bbuednn , ihres Ge¬
bots , dir erfordertche Licherheir wegen der Pacht Nachweisenmüssen, auf der hie«
sigrn Kammer, Vormittags um is Uhr, einfinden, und ihren Vvrtheil wahrnth«
men können. Signatum Ämtch , amsist - n Iulri >796.

Kön'. gl . Preuß . Ostft . Krieges- Und Domainen-Kammer.

r Am I ? ieu August . eur . als am Mittwochen , sollen im Amte Stickhause«t ) Das Wegegeld zu Grossandtt'.
r) Der Zoll zu Grossand .r, und
; ) Die Führe zu Ncuburg,

welche sämmrsich auf May 1707 ans der Pacht fallen, auf anderweit « sechs Zähre
wiederum verpachtet werden ; Liebhaber dazu können sich also a n gedachten Lagedes Morgens auf der Strckbauser Renkei einssnden , und ihr Gebot eröfneu,

Signatum Aurtch , den Lyffcst Julius l ? y§ .
König ! . Pteuß . Östsr. Krieges - und DöMainrn -Kämmer.

; Da Se . Königliche Majestät von Preussim rc. Unser allergsnädigsiev
Hkkk bcy der Sevorsttheirdenneuen Eckrdte , ailergnKdigst frejqelasse « haben, daß dev
nsch übrige Vorrath von Dohnen , sodann zoo L«ssten Weitz . n und looü Lastest
Gerste, m der bisherigen Form auf .Päße , außer Landes gcführet worden mögen;So wird solches dem Puölico hiermit bekannt gewacht , und daß di . je - igru, weiche
dergleichen ausführen wollen, vöm 7ten Ausust an binnen 14 Tagen auf müßige
AiiaMa bis Päße nachzusuchenhaben , damit Mehreren darunter geholfenwerdestkönne.

Vignatum Aunch , den zösten Zu ius >796.
König! . Preuß . Ostfr . Krieges - und Dsimmcn - Kammer.

4 Zn Hinsicht der aller Aussicht nach bevorstehenden gesegneten Erndte,
habw



SS - - - - - - - -- -- 10,54 , - --- - - - - - - - -- - -

haken Sr . König ! . Majestät allergnMgff erlaubt ", daß noch 6oco Last Haber auf
gu ertheilend« KammerPäffe ausgeführt werden dürfen . Es können sich also die¬
jenigen , welche Haber auszuführen Willens sind , mit ihren Gesuchen bcy der Krie¬
ges» und Domainen Kammer melden, da sodann die Pässe auf mäßige Quanta so;
Hrrt erthsilet werden sollen.

Signatum Aurich am yetn August 1796»
König ?. Prenss Ostfr. Krieges- und DomainemKammer.

5 Der Herrschaftliche iste HarswrgrvPlatz - welchen -B T , Navningabl»
May 1797 bewohnet- soll in Terminv , Montags den rysten hujus anderweit auf
S Jahre öffentlich hinwiederum verpachtet werden . Lirvhaber können sich besagten
Tages , Vormittags um 10 Uhr, auf der König ! . Krieges - und Domainen Känuner
Mfinden und das Nähere vernehmen.

Signatum Aurich, den rtenAugust 1796.
KönigI. Preußl . Ostfr . Krieges - und Domainen Kämmer.

Sachen , so zu verkaufen.,
r Vermöge der bey den Amt» und Stadtgerichtes zu Aurich akffgirtea Tub.

KastäÜoss -Pakrntk Mit Derkanssbedingungen, die auch beymAuctiims kommiffair Reu«
ttr zu Aurich rin,»sehen und abschrifkiich zu haben sind , sollen die von der RäthSver»
warrdtiml Brsnts für ihre 4 jüngere Kinder wider, den Steffen Hiaricht zu Egeis benä-
Kette z Stücke Meedlasdet , als:

r ) 2 Diewathrn vor der Herren - Meede, , taxirt eidlich nach Abzug der Lasten auf
»25 Gl . Courant.

s ) 2 Grafen auf dem Hungerlande, auf der Auricher-MeeLe, gleichmäßig taxrrt auf
62 s Gl . kouraud

3) 1 -/ - Diemarden daselbst, taxirt eben so auf ZZsG ! . Courant,
«m irten uud ryteu Augusti nus dem Amtgirichkr, am zosten Augusti, Nachmittags
s Uhr aber im blauen Hause, vor Aurich öffeatlich fei! gebstyen- und Sem Mristbirthea-
Ven , indem auf die nachher etwa eiukommeuden Gedorhe nicht weiter resiectirt wirs,
blo < mit Vorbehalt , der Odervormundschnfrlicheu Apprsbarios eines wollSbl . Anrichec
Magistrats , zugkschlage» werden^

,
r Vermöge der bey de« Amt? und Stadtgerichte « zu Aurich' afsigirtrn Sub»

Hastatious -Patrute mit Nerkaufsbedingungen, brr auch beyw « uctionsrLsmmiffair Rm-
ttr zn Aurich rinzusehem und abschriftirch'

zu haben sind, si-llen die vom weyl . Revcke
Garreis aus dem Spej,er -Frhs nachgelassene, daselbst bel -grue Grundstücke , als:

2 ) Ein am Postw 'qe beirgenetHaus mit Erbpachts -Grunde , gross 4 Oiemath 6z
Ruthe« da« Diemath zu 400 zwöiffWgeLü Ruthes gerechnet , nach Abzug der
kästen Mich -«würdiget, aus 16,0 Gi . in Golde.

rD EiaSkörkÄrades aUDkänckr -Wrge, groß i Diemnth roz Ruthen s FE bas
vir«



viematbzu 452 sunfzehnfnßige Mrthrn gerechnet, nach AbzugderWen unt«
Eide.acf 92 Gl . in -Goldeksxirr,

am i2lev und lykea Augusti auf dem Amtgerichtr Aurich, am z rsten Augusti Nach^
mittags 2 Uhr , aber im Lompagme- Hause des Spezzrr Zchns öffentlich seit gebsthrn,
und dem Meistdiethrudeu, indem auf die nachher etwa einkommende Gibsche nicht wri«
ter reflrctirt wird, blo» mit Vsrbchait ObrrvormundschaftlichrrApprobatiov , jugrschla«
gen wrrveu.

4 Harm Jürgens Kntzier will den sZsteu August a. c. sein von Hm seihst
brwchutes , auf dem alten Syhl im Westerkiuft gte Rott sub Ns. zSr fstehendes,
zum Dierbraueu-, Emeverbrenuea und Wirchschaft sehr geschicktes Haus , Scheune und
Garten , nebst dem -"grin vorhandenen großen kupfernen Braukessel und Küpen , öffenk«
sich r« Norden im Wrinhause ver kaufen lassen , und ßad dir TondUi-uen bry den Ardi-
libus Jaeebftn rc . gratis rinzujehen.

4 Auf Ansuchen der Tchutziuden Goldschmibk und Herz Joseph zu Elsfleth,
soll am 2sten August d . I . Nachmittags um 2 Uhr in des hiesigen Gastwirth Johann
Hassen Behausung 45002 Stück Garn öffentlich meistbietend verkauft werden. Lieb¬
haber können sich dadrro am obgedachte » Tage und Orte einfiude» und nach Gefallen
biethm und kaufen. Oldenburg ex Lancellaria, den irrsten Julii 179s.

Wolters. Herbark.
5 Wevl. Harm Jabben zu Westerholt nachgelassener Kinder Vormünder^ Hauift

leute Eide UsSen und Gerd Tjardes, wollen mit Bewilligung des wohllöbl . Amtgrrichts
ihrer Curandrn Nachlaß , als Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Bett und Bettge«
waad , ferner 8 milchgebende Kühr , 8 Stück Jungvieh , 4 Treibpferdr , 2 Esterfül»
len , Schaafe , Schweine , Kälber , Wagens , Egde , Pflöge , Manusklridrr, Speck,
Fleisch , 2 ? Körbe Bienen und sonstiges Acker - und Milchgeräkhr , sodann 46 vir-
math verschiedene Früchte , als Rocken , Weitzeo, Haber , Gersten , » ohne« , Meede
aus dem Halm , auch Heu in Hocken , und was ferner vorhanden , am bevorstehenden
Mm August des Vormittags um 10 Uhr daselbst dmch den Ausmirner Tucken vn«
kaufen lassen . Esens , den Lten August 1796.

6 Au 22sten August , als am Montage , um I Uhr , will vor hiesige Bürger
Lims Ennen auf dem neuen Wege zu Norden durch den Ausmirner Thoden von Belsen,
lst- m . soso Pfand schöne holländische Wolle , öffentlich verkaufen lassen.

Am 2 z strn als am Dienstag sollen auf gerichtliche Ordre vor hem hiesigen Rath«
banse des ZiAmermanns Jauu Elaasea beschriebene Güter als allerhand Hausrath ««
festlich verkauft werden.

7 Da brr Verkauf der Busschen Pelde -Mühle beyLogaan der Ems, i« dem
auf den42ßenJulydurchdie Wochenblätter angezeigtkn Termin, weM abermaliger



Beschwerde» vereitelt geworden, der Pr !be WüsterCkaaS Buff aberürmzekgerdaßvon
einer Hschpreußl . Regmung such diele Beschwerde für uugegrüadet e käret uns die
Querulanten zur Ruhr verwiesen , auch di? Iuhwikivn von Lern Hvchgrafl. Eveaburg»
schm Gericht wieder aufgehobru wrrdrn , als welches dem Pullreo zur Satisfaclron der
8 ?« !eukr ÄaaS Buff Mb Greekje Bavink bekannt gemacht wird : so ist vnnmehro, da
Weiter keme Hiaderniffr zw besorgen, ein neuer Termin zum Verkauf oder zur Verhrs-
rvng mit Bezug aus dir vorige Bekaummachüna auf den 24sten August er a igesttzrt, nab
Iöaseakiebhaser sich gedachten Tages des Nachm -tkags us, r Uhr irr vs« Weyerk Buff-
mnnn« Behausung zu Loga eWnden , und auf eine oder andere Weise ihres Vorkü!
suchen.

ssZa, den rsten Aug . 1796 . Sommer, Ausmleuer.

8 A n Mittwochen den 28sten September insteheud, NaHmklags 2 Uhr,
sollen Nachfolger,de dem Schveiderme.strr Aalrtch Jausten -- au -uns r .ßiu in « stet Che
mu der weslavd Grettie Srot« erzrugtrs Misorrupm Kindern Trp'utrr AalrichS Pa«,
Dre . lse Äalrichs Hau und Sink F-kk - n in Gememschaft zuständige Jmmobritee , als:

i) Eta Haus an orr Eirchrr>strr-ße zu Oldersum mit zu-chörsudm zw >yea Sitzstellt«
m Ser Oldersumer K ^ch - und zweyea Tobten Grüfreu auf dem basigen Kirchheff
welche ^ zusammen Z60 Gulden, und '
Tm Acker auf dem neuen Lune, der auf 90 Gulden Preuß . fi -ber Tourant rill-

lich gc^-ü di ist worden.
Auf Aadri -gen des 'rstöeaanntcnM iteiqevthügrrxsSstrich JaMn Pas, und des He¬
ven minderjängeu Linderen bestellten C -rratori K »rü ch

'
f werter« Harm SOslts , Be¬

huf der LheUung uns Tilgung gemer stchaftlkcher Schuloeu, sodann auf z die zur SM
«ursmaKe der weylaud EHeleukrg Vögten Hsrm Jacob« und MaHüMha Sdzard« be-
höreude auf zv Gilden ko »,raut e -dlich kaxitt- Frauen Sitzstelle in der OldersümerKir¬
che, zur Behausung de« «asmieners Egbert zu Oldersum öffentlich fei ! geborhen uaS
dem Meistbietenden mit Vorbehalt ge ichrttcher Approbation losg ; schlagen werden.

viej- oige welche nach der Qualität Ser Grundstücke rc. irlbige zu besitzen fähig und
vnnehmlich zu vezalen vermögend sind , werden demnach hiermit aufgeiordet in dem
»räfiqirteu Termin sich an dem bestimmten Ort zu melden , ihre Gebothe abzugchrn und
den Zuschlag zu gewärtigen, weil auf die nach Ablauf desselben etwa ciuksmmeude Os«
selten nicht weiter rvflectirei werden w rd.

Zugleich wird alles etwaigen , aus oem Hyvsthekenbrrche nicht constirendrn Real-
Prätendenten , iaebesoadrre aber veujewgea , welche auf obias K . undstücke, eine der«
ftlbea Nutzuagserkrag schmälernde sbwsl durch keine in die Süme fallende ffennzeicheir
oder Anstalten angedeukck werdende Gervikui zu haben ver -neynes mögt- !? , hiermit jli
wißes genügst, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich vor oder längster « in dem
Licttattors Termin zu melden und ihre Ansprüche oem Gericht anzuzeigru , dey defta
Mutstehuug aber zu g wättigen haben,

daß kr auf «rf ' 'atea Zuschlag damit geg-u die neuen N -sitzer und soweit sie dis
Jmmobilia mit Zubehörigen betreffen, nicht weiter gehöret iverdrn Mn. tolle



CMikkones und Taxen sind den bey diesem und dM woSö -st Kör-igl. Leerer A«kgnicht
afsigirre« GubhaAnrion « Pnteakrn beygedogen , erftere auch bry dem «ntmi >mrr Lghnhk
wir mchrrrer Muße zu insprrireu und gegen bis Gebühr abschriftlich M ^brksmmrs»

Geben O .derjrm tu Znüieso, den 15 »en July 1796.
s Aur rsstenAugustsoll das den Erben des west. Oirck Victors zustshsM

in Anrich auf der Ne stadt belegeue HauL eun anuexis, tu uns Lermrao, zuw Lies
mah '

, a ^ f dem Rakdhauft des Magens umi r Uhr Durch den Assmiener Reuter, bey
dnn auch dis Couditioaes eiüzufthea sind , zum Velknuf öffentlich wiederum auSgebo«
khen werden.

io Die verwittwekr Frau LomB . EsAMiffairlnBrunsmAurich istgesonnen/
das von ihr selbst bewohnt werdend? ansehnliche HauS nebst einer mit Stallungenfür
Pferde versehenen Sch - une, w : e auch hivker diesem Hause einen hübschen Gatten mit
Men OWäumen, in uns Termins am - 7steu August auf dem Rathhause des Msr«
genr um i i Uhr durch den Ausmienrr Reuter , bey dem auch biskondittonei riviusthn»
find, öffeuilich verkaufen zu lassen.

vsr Herr Laadphysikus GieDerlingistwisteus, . seinin Aurich an der
Krrchstlaffsbelegen;« Wsbuhaus - so wegen drryer darin befindlicher geräumiger
Böden und eine« ansehnbch .-n Waff- oder Hofraum «, mtt örloMrer Eiufarlhreiner
gr ffm mit Stallungen für Pferde und Kühe und einer Geschirr- Kammer versehenen
Gch une ; eines doppelte » gkräumigen stets trockenen Kellers ? eines vorzüglichgutenB 'unntt ; zur Treibnug ei -er jeden bürgerlichen Nahrung sehr bequem ist — am24stes
vächMafügm September - Mouat«, Vormittags um n Uhr, aus d .mr Utthhause aL
hier bu ch oea Aurmieuer Reute ? - bsy Sem dir rsJdikisnen deshalb einjusehek --^-
Dntlich in uns Termins dem Meistbietenden zu verkasfta.

i r Vogt Llnnemann zur Riepe ist vochabeni den rosten August, Morgen« -
Uhr , woLlzcwsnnen Heu in Opprrn von 42 dl « Z8 DirmÄhen in der hMfchastl . Mrs»
de öffentlich verkaufen zu lassen.

^ ir Auf erhaltrve gerichtliche Lommissisn siZd die Erben von wey ! . Wierk
Janffen zu Wolthusen frevE '

g gessuusn, dessen sämMtlich nachgelassene Mobilien usd
Mv ; kriLi -' n , Klstui , Kasten, Kupfer, Zinnen, Linnen, Bettzeug, Gold und Silber,
i« mache Kühe, ü Schafe, pl . min . 24 Fuder Heu , 8 Grasen mit Hafer , und was
weh ; mm V -ffH - in kssurit, verkaufen zu lassen. Wer zu ein oder anderen Lust hak,
der kann sich auf Öed - rstqg den igt - n August des Morgens um A Uhr bei!» Skerb»
Mse zu M -lthusen eiufisden und gefälligst kaufen.

. . . . ^ 3 Der Hausmann Jdue Andreffes in Gchwrindorff, will mit Bewklliguugm ivoZsbi . ANtgerichr«, allerhand Hausmanns Beschlag, auch! Pferde, Kühe und
J «sS'



Jungvieh, pvey Diematenmit Waißen, sodan verschiedene Diemateu Rscken, Haber
und Bohnen auf dem Halm , und was seraer vochanden, am bevorstehenden 24stm Ln«
gust , Des Vormittags um ro Uhr, öffentlich durch den Ausmimer Euckea verkausen
lassen.

14 Die Kirchenvorstcherund Bevollmächtigte zn Neermshr wollen am zist .-i,
August Vormittags 10 Uhr einPositivvon 4 Stimmen , .mit Buhne , und dessen Zu»
behör , so wie es in der Caprste befindlich ist , in des Gastwirths Gecrd Smäs Hanse
öffentlich v-kkanfen.

iz Os Ldaäs MZskslÄZrs bls ^ riin § sri LiiÄrpsntier cks Lm-
äsn , nullen op äs Osurs äsn sssssr Ruslau , op WosnLäaZ äeu
i ^ äsii ^ UAULdu8 , oin 2 Ouur ^ ckdsrmiää 3 ss 8 , pubiisk vsokoopen
circa 42 Oxsioosäen bs8ts rooäs OrAnssclis , ssn part ^ mooys
xesls en blsEs LoKz ^ , en een partzr losls Luiksr , msd circa
4002 ponä örooäsuihsr : äs Monäisrs Hunnen b)r äs verkvox §e-
2ien vvoräen.

16 Auf erSaltne gerichtliche Commission solle« einige von des Johann Hinrich
Rsskam zu Coliinghorst nachZelaßnea Früchten auf dem Halm , als Rock . n und Haber,
sodann einige Gartenfrüchte , am i/ien AugustNachmittags um 2 Uhr zu Collinghorst
öffentlich verkauft werde ».

17 Melsdert Meinders und Gretje Berends in Bingum knd willens ihr
Wohnhaus mit Garten am isten September kn des dasigen Vogte» Bullhövrrs Haas
SffeniÜch verkaufen zu lassen.

Frau W ttws von Altona und weil . Herr Dock . Med Pspinaa Erben woken
ihre gemeinjchMiche Jmmodiiia , als ein Stück Land oder Kamp bey Heisfelce, zwey
Acker auf der Gaste , die Lönsrs Hayen setzt hercrlich nutzt bey Leer , drey Weiden aus
der Leerer Wester Gemeinheits- Weide , und eine Grundheuer auf Geriet Berends Witt«
we Haus in Leer , am Montag den 5icn September auf dafiger Schule öffembch »m
kaufen.

Der Goldschmld H . Specht in Leer will das ihm zuständige von. Ianne«
Vogt herrührrnde Haus in der Kampstraste in Leer, zum Zeichen des schwarzen Slblers,
mit dem dahinter liegende» Garten , am Ften September auf der Scku e in Leer öfferit-
sich verkaufen lassen . Verkaufs Bedingungen obiger Drey Grundstücke sind bey dm
Ausmiener Schelten zu haben.

i* Vermöge der bey dem Stadt - und AmtgerichteHieselbstafftgirten Suh-
hastakions . Patente , nebst beyzefügttn , auch bey den « edil-bus einz - schen ^ en «nd ab¬
schriftlich zu Habenden Lax und Condttioneu , soll das den mmderiähr 'acn Kindern dt»
nupl . August ZarOu Bargmnus zugehörige , im GSdmluft 8te Rott No . »48 !/»

4»«



an derHeringstraße stehende Haus und Garten , welches auf1075Gulden ' in Goldge- >rötlich abgezchätzet worden , in dr - yeu , auf dcn - rten September , rc>kcuOctober^«nd den l ttn November a . c prasizirtsn Lsiikativns ! Terminen , des Nachmittags um^- Uhr im hiesigen Weinhause öffentlich' feil geboten und in dem letzten Termin dem
Meistbietenden , mit Vorbehalt oScrvvrmundschaftlichcr Appro/at om , zugeschlagen
«verd. «.

« llen etwaigen unbekannte Mal - Prätendenten des zu verkaufenden Grund,-
siucks , und nrmentijch denen etwaigen Servituts - Berechtigten , wird hiemit bekannt
gemacht, daß sie sich 'ärgstens ln dvm l ' tzken A t -ations .- Termin desfalls j« melden und
ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzergen , der/ bissen Entstehung- aber zu gewärtigen ha¬ben , daß sie auf rchlgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie:das Grundstück betreffen , nicht wwker gehöret werden sollen.

Signatum Nordain Curla den istenAug' st 1796^
Amrsverwalter , Bürgermristrrund Rach/

Verheurungem
i Die Frau Geheimte kommerzien Räthln Benoit und der Herr Bürger«Mister vou Eauken zu Zmden, sind Vorhabens , ihren Platz unter Hinke, kringwerumgenannt, groß i ; z Grasen Bau, und Grünland , entweder die Behausung mit 77-Grases und das andre Land bry Stücken, oder im Ganzen, um primo May ryyz an»Meten, am i 3ten dieses, zu Hinke in wryl Vögten Lormins Wittwe Behausung öf¬

fentlich verheurerr zu laßen , wovon die konditionell bey dem Herrn Bürgermeister vonGastes und dem Ausmiener A'ends- einzusehen find..
r Am azstrv Anguss ist Schürmann seo. als kurator über weyl. Jan Brun-trrs Tochter, mit gerichtl. ConsenS willens, das seinem kurardeu zuflebmde Haus undGarten an der Kirchstraßr zu Dornnm steh-nd, nebst z Kirchensitzen in der Kirche daselbstauf 4 Jahre i>> de« Chirvrgr Wellencamp« Behasung der Ausmierm Ordnung gemäßverheures zu lassen, um inMerdea 1 stmMay 1797 anzutreteni
; Herr Receptor Hicken will «!s Mandatarius der verwlttweken Mau vonFmikga in Gronmgen hiexlandischen Güter , 4 > Graten Stücklanse unter den Weh,res , am i/ten August des Nachmittags in Eilsum öffentlich auf 6 Jahre verheuern

Gelder , so ausgevoten werdm.
r Die Armenkasse zu - Riepe - hat sogleich oder Michaelis dseles JahresA«»' Gulden zinslich zu belegen , wem damit gedienek seyn mag , und gehörige Sicher-ösir stellen kann , her melde sich bey dem zeitigen buchtz « Arrmmrorsteher Jelks AlleWillst



ro6»

» Um bessrstrhMes Martini k7s § sind ? bis 62s RHlr . in geges
grdinaire Zinses s»d gst« Sicherhrtt aut 'Lslehs j» « haikr«. N ädere Nachricht gkö!
der Hr . B . ereut Jarlen Kaufmann in Esens hkov» , und kann u.a» sich bey demselben
ftgne» deswegen Meiden.

z Es sindprims August a . e. 42Z Gulden Peeuß CsnranE Osteeler Armen-
geider zinslich zu belegen . Wem hwmtt gedisuet ist , und hyrochekümsch ' S cherhei!
strSrn kan « , der melde sich deshalb dry denen Vorstehern dsr Armen Hrarich Erk»
Orkens und Wisiem Sieben ?.

4 Die Arme» Easse ja Süderhusen Hst einige Capitalien setzt gleich und m
Martini noch zvo Rtdir . zinEch w belege» Wem mit eine»! oder an .am Coxital
gedlsnet ist , und hinlängliche hypothekarische Sicherheit st llen kann , melde sich hc? d .»
buchhallenden Vorsteher» Ade Wilts Schreudcr und Rsind . r Janffen daselbst.

Citationes Creditorum.
r Vor pt . min. 40 fahren hatten die beiden Vvll -Brüder Eoert Heykes »üb

Hryke HeykeS, sodann deren Haib . BruSer Peter Wiüms ein unter Klein Börssm,, !tt-
kirendes , Ostwärts am Heer Wege, Westwärts am Deiche, Südwärts an was ! Hm-
rich Janffen Cruse Dittwen , und Nsrdwärts an der 'Mt .

'wen von Borss un < p tt !alii>
gränzeades Stück Spittland, pl . min . 4 Grasen groß >m gemeinschaftlichen Besitz . Ri,
Gebrauch.

Der M pl . min . rz Jahren zu Klei « Borssum Serstorbene Mitbesitzer Hc »ke
Heykes erzeugte in der Ehe mit der Geertje Redmers felgende ü K n er:

1) Frauke Heykes , welche sor pl. min . - r Jahren unvechevrachet verstorben.
2 ) Schwaankje Heykes, jetzo an Jan Frertchs in Klein Bo : ffnm ve hcyratlut.
z) Heyke Heykes , welcher vor pl . mi« - s Jahren unreryeyrathet verstorben.
4) Wemke Heykes, jetzo an Jan SieSens in Klein Dsrssum vertzeyrathet-
, ) Redmer Heykes jetzo zu Larrelt wohnhaft , und
4) EvM Heykes , sieb cura des Gerd Hilders zu Klein Borffum stehend.

Die beiden übrigen Mitbesitzer Eveck Heykes und Peter Willms folgten dem Heist
-< Heykes refpe tive vor pl . min. ss und ve Jahren im Tode nach, ohne jemahls va.
heyrathet gewesen z« seyu, vererbten also ihre Anttze-Ie an die obbemeldte 4 GraM
Epittland auf des Heyke Heykes Wittwe Geertje Redmers nebst deren sbgedachte Küi«
der ab intrstaw.

Nach dem Lode der Geerkie Redmers ließen deren Kinder die 4 Grasen SMW
4M I7ten Febr diesesJahres öffentlich vcrkau' e«

Da n«n der Käufer Synt ArenszuGroß Borffnm theils zu« Berichtiaung des
tltuli possessionis in Hinsicht der vorig "« Besitzer, theils z « seiner eigne« Sicherheit
Citati » Edt-talls wideralle «nd jedeGläubiger « ich Prattndente « diesesGrundM
««Sgebracht hat, und solche erkanntist r -

!
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M werden alle solche Gläubiger und Prätendrntrs wie auch etwaige unbekanutt
Erben der vorigen Besitzer , welche auf besagte 4 Grasen Spittia«d einigen Bk»
sprach j« haben vermeinen, hiermit abgeladen, solche ihre Ansprüche , Forerun«
ge » oder Erbrecht, ße mögen er capite crediti, retraekus, scrsittttis , vrl alis
gsscuugne Mis realis cspite hmühren , innerhalb ; Monaten, längstens aber
,in Termins rkprodmtiynis präclusivs den i 8 ten Aazust dieses Jahres Key dem
hiesigen Gerichte zu verlantbaren und zu rechtfertigen ; unter der Warnung , daßdie- Außenblekbenden mit ihren etwaigen Rechts - Ansprüchen auf das Grundstück
praeludttet, und ihnen dekhaib nicht nur e n ewiges Stillschweigen auferleget, son¬dern auch der Mains possessionis für odgedachie Erben der iveyl . Geertje Red,
mers, sodann den jetzigen Besitzer im Hypotheken« Buch b̂erichtiget «erden solle.
Wornach sich also ei » jeder zu schien hat.

Signatum Emba in Judicio Bsrff- er Iarststmano , den -zsten April 1796.
Äluhm.

2 Vondem Königl. Amtzerichte zu Emden werden auf A» suchrn des IannekMenuen zu Nendorp alle und jede, welche auf einen von dem weyi. Menne Brunns
herrührende« dem Provokanten Key der mit leinen Geschwistern a«gestellten Teilung j«-
gefallenen Heerd Landes nebst ; Grasen Stücklanden unter Nendorp belegen, rin Ei»
genthums - Pfand den Nutzungs Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits Benahcrungsoder
sonstiges Real -Recht haben mögten, hiedurch sorgeia^ en , ihre Ansprüche innerhalb ir
Wochen, spätestens aber am Zten Stptember »achstkünftig , anhero aazugeben, und de,
ren Richtigkeit nachzuwetsen, unter der Warnung:

daß dir Ausbleibendemit ihren etwaigen Real -Ansprüchen auf vorgedachte Zmms--biiien werden pra ludiret, usd ihnen deshalb ein ewiges GttSschweizen auftrlegeßwerden soll«.
Signatum Emden im Königl. Amtgerichte, den zrsten May 1796.

z Bey dem Stadtgerichteza Emden , sind ad instantia m des Eommereien«Raths L. Rößngh zu Weener , Ebictales wider alle»adjede, welche auf das durchPcosvcante« von dem hieilgen Mäkier Ja » P . Heykeienborg privatim anerkaus'es Pack-Haus m Comp . 4 No . Onverwagt genannt, aus irgend einigem Grunde einen Re-s ! A « spr,uch , Servit -it, Forderung oder Rähcrkauls Recht zu habe« sermrynrs, cumTermino von drei» Monaihen et rrprvductionis pra lnstvo auf den rosten Septembernachstkünftiz des Vormittags um is Uhr, bey Strafe eines immerwährende« StiS«
ichtveigens und der Praclusion erkannt.

4 Bey dem Amtzericht zu Leer ist ad instantia« desHeyeApkes Flejsender des
SiGidattons Pcvdeß erösnet , über das von Hermatmus Feldhu« privatim erkaufte, inder ncucn Straße im zten Rstt zu Leer belegen Haus mit dazu -gehörigen Gartengrund.Eswerden daheralleund jede edictalitrr aufgesordert, welche aus Näherrecht'Ps«« d , Dienstbarkeits - oder einem andern dinglichen Rechte a« das Grrudstück, »dex(M . sz . Aaaaaua ) SGe«
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dessen Kausqelvrr, zu haben vermeinen , um solche innerhalb ; Msuaten , spätestes in
Termin » reprodnctionis de« -roste « September cur - bey diejem Amtgerich 'e anzugeben,
w drisenfalls sie damit von dem Grundstücks pra iudirst, usd in H nsicht deffe . ben und
des Käufers , zum immerwahreuden Scibchweigen hinserwi'esm werden sollen.

Signatum Leer im Amtgericht, dcn 6ten Junp 1796.

z Aus Ansuchen des Jan Peter Huismsns werden hismit all: und rede , wel¬
che an das durch ihn vom Kaufmann Claas Viffrrmg privackm arigekaufke zu Leer in der
Osterstraße de e .en-c, ins O ien an Davis V ' ffertng , Westen an Harm Gubin grmr ; nde
Hsus cmn a« > ris , aas Rähcr - Pfand - Dlenftbarksiks oder einem sonstigen dinglichen
R ' irzte « «sprach zu haben vermehren, edickai-ter aufgefordert, sich damit binnen ; Mo«
«atrn spätejiens in Termins präclusivo den rosten September eur. bcym 'a' mtgerichte zu
melde « , widrigenfalls lie damit vom Immobil ! ab - und in Hinsicht desselben und des
Käufers zum ewigen Stillschweigen v rwiesu werden sollen.

Signatum Leer im Amtgmchte, den isten Junii 1796.

6 Bey dem Stadtgerichte m Norden ist auf Ansuchen des Kaufmanns Stti
pha » Adolph Rykena Mario Edictalis wider alle und jede, welche aus das von den
Eebra des wrsi Jana Bskhoff den 8ten Febr. a. c. SffrutliH verkaufte und vom Lr>
rraheuten meistbiethend e irandme, im Söder - Klutt ; te Rort jvb Ns . rrZ . am Neuen
Wege stehende Hau^ nebst Garten , aus irgend einem Grunde Real - Lüfprüche und sss
drrungen zu haben vsrmeguen , cum LsrRino rrprodLerioms ei annotatiouit vsn Z Mo«
vakhrn et präclusivo aus dm 14km September a . c . Vsumttags n UZr, unter der
Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real -AnPrüchsn und Foderrmgen auf
bemeldetes Hau « cum annexis präcludirek und deshalb zum ewige« StiilschweiM
verwiesen werden sslleo.

SlguatumRsrdä in Curia , den ; ken Iuriy 1795.
Amtsverwalter, " Bürgermeister und Rach.

7 Im Monat Aumst I7Y7 wurde» zu Bunde 14 Stück Kühe , angeblichvon
einem Viehhändler aus Französich Fiandern , ver 'sffei und aufgeschüttek Den Nah-
mrn .dcs Eigmchümers hat ma-u nicht in Erfahrung brinsen können . Es werden da¬
her alle und jede , sie an bcmeldtte Kühe aus irgend einem Grmche Anspruch zu haben
vermeinen , hrrmit Edi mlirer »or ^eladen , solche dey- diesem « mkg ^ chte innerhalb s
Monaten spätestens in Termins psremtorio den r ; ten October ' " 96 anzuaeben , widri-
Senfatl « sie damit präcludiret und Vas ausgerni telte Kanfpretium den Gesetzen gemäß
verteiletwerden n>ird.

Signatum Leer im Amtgerichte, de« rösten Mart . 1796.

8 Der Psstwärisr Christian Eberhard keiner zur Uriedebur- erbte von sek
«em Bäter dem wepl . VögtenJulius Ernst keiner daselbsteiseWarsstrlle cum annexii,

«M
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WM unter andern ein gew
'
sses Stück Landes 4 Malte« groß der Wahm gKSMit, nutz

hin erA "bMavebeleqe» ,st, gehörte. Dieses -rrückiand trennre drrse .bemitCame«
rat . ensciis von sei, -er Warfiäte und verkaufte solches vermöge Kaufbrief vom rte«
Iuni-l l 86 an den Kaufmann Frettch Ianffea zu A ' bickhase , Dieser hat um eine
Cdiua ! CStation wider alle ReaPrätendenten anaesuchrt, welche auch »rk« :. «t worden.
Es werde» daher alle und jede, welche an qeda wem S ückian ^ e der Wabm genannt,
einiqe Än prüche formiren zu rönnen glauben, cs sey weg n Erbrecht, Fideicsmmis,
Näherkauf Du u den , Servitu -cen oder einer jeden andernhtemitaufgefordert, solche
am - tsten August nachMnftig hiese-bst anzugeoen und rechtlich anszusühren, unter »er
Warnung:

daß de l«usble ! be« de mit ihren etwaigen Real -Dlnlprüchen auf obbenannkek
Grundstück pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget
werden solle

Frledsbnrz im Königs . Amtgecichle , den azflen April i/yä.
Schnederma ».

- Bsy dem Skadkgerichie . zu Emden sind ad inst des Wilt GerdeS Metsr
zuPetkam , edictales wider alle uns jede , weiche auf die durch Prossranken von des
hießzeri Ezcleutm dem Kornmäller Jan Dosöeu und Talke Lheessen Rvken prwatim an«
erkaufte Kornnrühle-, die kl - ine Mühle genannt , nebst dem dazu gehörigen Woh -ihaase,
Gatten und Duhr in C . io . N . 73 . aus irgea» eisigem Grunde einen Real - Anspruch,
Sersitut , Kordemng oder öiährrkaufl- Recht zu haben verouysen , cum Lermcko von
drey Mantte et reprodu-r. präciasioo auf den Lgstea September a . c . Vormittags
io Uhr bry Strafe eines immerwährenden GMschrviigklls und der PMustsn erkannt.

io Dis Kaufleute Schuirmann sen . und Hagins zu Dornum erhielten unterm
tzten August 1777 die nachzrjnchte allerhöchste König ! , ksnceffion zur Lrbauung einer
Ziegclep zu Eslöinnc, im ckmtr Berum, und verkauften dieselbe nebst dem dabey gehö¬
rigen und von ihnen gebrauchtem Grunde und Lande den Listen Ottober 179z au des
Aredizer Wegruer zu Hage Dieser verkaufte dieselbe den ig -cen Iuly l ?y5 an des
Jans Witts , welcher sie aber den rzstm Dwember e . a . feinem Verkäufer , dem Pre¬
diger Wegen ?? , wieder überließ , und auf dessen Ansuchen um Erlassung der Edlekakle»
sind solch ? cum Termins vsn g Monaten et connotatisms präclusivo auf den rosten Sep¬
tember c . wider alle Realvräkendertea , Retraheateu und Lreditoreu , bryStrafe der
Ahweisung und eines ewigen Stillschweigens , daks erkannt.

Berum , imKömgl. Amtgerichke , den4te» Junp 1796.
Kettlrr.

n Lammert Peters kaufte am 4ken O - tober 1774 »on dem IanEykeszuIem,
gum ein im vitzumer Hamrich stehendes Hans cum annex .s öffentlich an , übertrugaber
selbiges schon am sren ej m . et a dem Schiffer Wirtje H . BarclainEtgenkhum. Dieser
hat zu semer Sicherheit Edictales ertrahiret, welche auchdatoerkannt sind. Es wer,

de«



daher von dem hiesige« Bmtgerichte alle und jede, welche auf'
vorgeMWs Haus einSigenthums Pfand, den Nutzungs Ertrag schmälerndes Dienstöarkeirs BenäherungS-oder sonstiges Real>Mcht haben- mögken hiedurch vcrgeladrn- ihre Ansprüche innerhalb«» Wochen, spätestens aber am rssten Aug . iiächstkünfeig anhero anzugeben - und dermMchügkrlt nachzuwe len,

widrigenfalls die «uSbleibkude mtt ihren etwaigen Real-A«sprüchen auf vs ' sr,wahmes Haus werden präciudirtt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenauserleget - werden solle.
Signeuum Emden im König!. Amtgreichte, den ; rsirn May 1796.

i2 Vom Amtgcrichte zu Aurich « erden auf Instanz des Manrme Mammenzu Urdrrff, Llieund jede, welche auf ein von Hmrrch Eü- rts daselbst ihm privatim mr»kaustes , zu Ardorff belegems Haus mit Garten und ü Bauackern auf der Maaren, odersuf besten Kaufgeld . e n Eigenkhums- den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar^keiis - Benäherungs Pfand- oder sonstiges Mal - Recht haben wogten, öffentlich vsrge-laden, innerhalb 6 Wochen, spätestens am l Strn Eeptember d . I - persönlich oder durchdie hiesige Iust-ltz Commissarlen de Pottrre, Stürenburg re. ihr« Ansprüche auf demAmtgerichte anzumelden , iwdrigrns dieAusblelbenben damit in Hiustcht des Grundstücks,des Prvvvcanten und des Kaufgkldes präcludirr, und ihnen ein ewiges SligschweigmWftrkged werden soll.

IZ Bry dem Ttadtgerichte zu Airrich sind auf Ansuchen des Herrn Krkeges-und DomainenrathsVennecke hieselbst Edittalcs wider all « und jede , welche auf dasdurch Provokanten von des wcyl. Bäckermeister Coord von Hallen Wittwe Hilcke Cs«tharine Hippen hieftlbst proprio et Curatorio nomine ihrer Kinder ans der Hand aner,kaufte hinter dem vonHailensche« Hause auf der Mustast und des Provocanken Gartenbelegene Stück Garten - Gumdes aus irgend einigem Gruude einen Real - Anspruch «nd
Fordcruugen, wie auch Näherkaufs - oder Dimstbarkeits - Recht- zu haben vermcynen,EUctales rum Ter»Äno von 9 Wochen, und zur Anmeldung auf den 8ten Septembernächstkünftig des Morgens um ro; uhr aus diesem Stadtgerichte oster der Darrtvngerkannt,

daß die sich nicht meldende Gläubiger und Prätendenten mit ihren Ansprü¬chen und Fo '
erungen an das Grundstück präciudirek «nd ihnen sswol gegenden Muster als gegen die Gläubiger , unter welchen etwa das Kaufgeld ver-theiste wird , ein ewiges Stillschweigenauferlegct wcroc» solle.Iuzlrich wird der eingetragene Gläubiger Harm Jochums hlednrch verab'ladet , um lgdem angesetzten Termin des Morgens um ro: uhr auf dem RAhhause zu erscheinenMd seine unter der elngeliefetten originalen Obligation von 420 Fl . unterm irten April1780 ausgesteSte Pdivat - Qmtung über die Abtragung dieses auf den Garten ringetka»zenen Capitais zu recrgnoseirrn , unter der Warnung,

daß im AiMeibulizsM seine unter der gedachten Quikung verfügte UM-
schrrft
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schrie für re ognvfiiri angenommen und mit der köschnnq tzicfts Kapitals Zer
4»o Fi im Hypotheken. Buche dieser Stadt verfahren werden soi!e>

Dsmwm LMlch in Curia denztrn Juny 17?^.
Bürgermeister und Mth.

74 Dcydem Stadtgerichte zu Emden sind ad instautiam desRademachtt 'g
Heere Hinrichs daselbst rdittaks wider alle und jede , weiche aus das dmchProvs auw :?
von des weyl Ljaoe Hinrichs Witte Turnis« Harms privatim anerkausteWohnhaus-' UM Annexis in der Bdittr - thvrsstraß « j» Comp > 2 . No . z , weiches im -Hyp ' thrken
buch auf den Namen des Linde Hn-richs uetd der Trientje Harms stehet , und von der
letztern laut Kambrief vom i - ten März 1789 an de » Mosomitten Heere H nrichsver¬kauft werden , rheüs zur Berichtigung des Lituli poff.'ssiouis , in Hinsicht der vorige»
Besitzer , lheils zu feiner eigene» Sicherheit nachgesucht und erkannt wirden ; eswcr -. es
demnach alle solche Mündiger und Prätendmtks , wie auch etwaige unbekannte Erben,der vorigen Besitzer insbesoudcr, die Erben des Dade Hinrichs und der NimmHarms,
welche auf besagtes nauseiwg 'ML'

nfpruch zw haben vermeynrn , hiemit von wegen Büt»
germeister und Rach dieser Statt abgeladen, solche ihre Ansprüche , Forderungen od -r
Erbrecht , te mögen ex Capite eredlti rctract«s servitutis vel aiio quocunque iuris reales
eapite herrühre », innerhalb y Wochen, längstens aber m Termins reprvd prä lusivs denroten Sepk . nächstkünftig Vormittags 70 nhr zu Rathhause anzugebsn und zu rechtferti¬gen , unter der Verwarnung , daß die Außenbleibendeumit ihren etwaigen Rechts « An¬
sprüchen auf das Grundstück präciudiret und ihnen deshalb nicht nur ein ewiges Still¬
schweigen auferleqet , sondern auch der Mulus possessionis für den jetzigen Besitzer im
Hypethekenbuch berichtigst- werden solle.

75 Der Herr PredigerHinricusVyfkenS und dessen Frau Ehegenoßm ge«bahrne Aleida Ssuisir M« yer ;n Rorichum , erstanden in Gemeinschaft mit dem dortigesEyhlrichter Jan Hinrichs am - 2ksn Januar 1795 von den Eheleuten Geerd HeddenHanen u^ d Kunkls Heykes deren großen Daum- und Küchen - Garten am großen Lieszu Oldersum und das -- ans an dev Gang nach gedachtem Tief, aus frexwillrgrr Sub-Küstatwg.
Beyde erßö ' Nanutk Eheleute verkauften ihre halbe Antheike am ! 8kn dies?? Ms«vaths dem Kaufmann Jan Fsk^ n u«d dessen Ehefrau Gepke Hinrichs zu Oldersum ausfteyer Hand, wider welche der MitrigrukdümrrEyhlrichter Jan Hiackchs sie gerichtlichMit Nähe kauf besprochen, abgetreten und adfudicirt erhalkev , auch darauf zur Erha !«tunz emer PrLUustsn grgrrr unbekannte Realpräreudentenrin gerichtliches Arrsgrdsthiüipelriret Hst.
Das Older -umschr Gericht ladet demnach alle dieienigeo , welche daran aus irgendmem Grunde cinNätz . rkaufs - Pfand, oder ««dreS Real -Recht, ms besondere abrr eineden NutzurgS Ertrag schmälernde , »bwol durch keine in die Ginne fallende Lrnvzcichen»der Anstalten angrdeutet werdende Servitut zu haben vermeyveu rnögken, hiermit edic.«Mer ad, solche« innechalb neu« Woche » und spätestens in dem aus Donnerstag reu
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r -ztrr» September kssiehend, VsrmükssS 9 Uhr Trr« lu» praclusivo e >Me-
di ? persöhnlich oder durch Müßige Mandatarren -aoÄem aazugebru und gesetzlich zUD
Kifirire« , usrer der Wa ang:

tcß '
! - A .ßmbleroskdw. mir ihren etwaigen Real- ArssrüLkn ans die nreMsM

Jmmsb -. l - Nsthiilr werden prättüdiret, uns zum ewigen St :Lschweigeu verurthki«
ist werden

Gigsatam O .öerfum in Iud -ris, den 2lsteu Iuny 1796.
rS Bry diesen ! Amtgerichts iß adinstantia« des M 'L Ianffen der

sus ProceS, wezeu eines Warfdaases es« ' a'nn «x -s zu G .- cßfSl .drr, welche« dkm m
THeyks Rencken zu Grsßoldrnssrff privatim gekauft! vsrhiraber dem Tjabbr W -llmj
g -höret- cröftrt. werden daher alle und jede dir ans Näher Pfand - DierstbaiF.-gj.
os»r aus einem andern dinglichem Rechte an dieses War ! hass ie. oderdessenKcufgelrtt
Slaforuchz» habenvrrMeiseu rdittsüter vsrgetaden, sich damitinnerhalb9 WochenA
testen- in Termins prärlnflvs den ztea Geptemörr cur brvm BAtgerichte zrr melres,unterder Warnung , daßdieAntb.'erbesör mit ihres Bnsp . Lchr« prsclndiret , und !»
Hinstcht des Warfes und des Prsvocauten zum immerwährendea StiSschvrigea veM
seawerdensollen.

SticlHaufea im Köniz! . ANtgerichte , de« Arsten Iunius l7S§.

17 Da dir bey der hiesigen König! . Regierung auf Anfsches des Iriiiitz-
CsNNiflarir StLrenburg als Curatoris der minderjährigen Kinder des wen!. konsty,
JaspretoriS und Nokarit Turiage wider die CreditoreS der k -tzteru naHqefucht geMstttund erkaauft auch in dis Inteüigeozien de 179z No 2 ? . 26 . 29. ciugerückt g w .

'ftü!
Ediekales nicht anders als mir Vorbehalt der Gerechtsame der durch das Edick vom
Zten September 1792 . dkftrhalb - rwilegirtea Militair und denen gleich gssH -W
Personen ser Seuteutiam p'. aeluffvam vom 2ten Nov . r/yg . purificirrt werden küs :m.So ist nach nunmchro erfolgter Wiederäufhebunz jener Sufpensts « aansH cm rumr
Terminus präclusioLL von 9 Wochen und speciallker auf de « 2?ste» GepteRver uM
künftig angksetzet, gegen welche« die wegen des neulich beendigten Krieges durch hüi
Edick vom zkra Sevt . 1792 . von der Prüclußon exjmirt grbliebenr Milikair und ihres
gleich geschätzte Ptrsgaen, welche au gedachte » Nachlaß des 27 Burlage ewigen An¬
spruch Haben mögten , solche ihre Foderuugen angeben und jrMfkire » , oder gewäMs
müssen , daß auch sie nach Ablauf dieser Frist derselbe« in Absicht der Masse und der !»«
ritten Gläubiger verlustig erkläret werden.

Aurich , den 7ke« Jsly 1796.
«Suigl. Preuß . Osifrirsische Regierung.

a8 Heit Harms zu Driever vererbte seinen aus Harm Hrits Nachlasses«
schaft ln Erbtheilnng erhaltenen Warf auf seine Schwester Temke Harms . Diese
vermachte solchen per Testamentu« an Grerd Bastian und«alfteBastianHunkling» !»
Ihren und Irhovr, von denen Eilt I . Gröneveid solchen öffentlich erstand . Auf de!«sea



st » « Halten ladet h!-ssges Amtgrricht alle Md rede MrkaMr vvr , dir ans Pfandr»
Ditsstörrkeit oder einem anders dinglich ««, Rechte Ar p : ach aa diesen Warf zu Der¬
ber , bestehend an « einem Hause und Gatten an Helmer Schmid und die Meistere^
grenzend , einer Mannen - und K -aneabankr in dasigrr Kirche mit Hrimsr Schmitz m
TomAllnion, Begräbuißsirlkea sSdftits der Kirche , in Osten an Helmer Schund gren¬
zend , kn mrzefäbr 14 -/4 Oiemalhrs Landes , den sogenannte « Dämmert , r Dirmach
groß , die Grso 2 z/4 Oiemach, die Venn ? - 1/4 Diemath , im Süden an Atter Bee¬
ses im Narbe» au den Hmweg , die k ummc Venne n/r Dachmet, die hiuterste
krnRme Venne 1 >/ - Drchmtt , der g -oß .' und kleine Kamp z,/ - Dackmet in WeAe»
an Irrob G -keS Erben grenzend, der Reichkamp und der Aufferdttch vor einem Pfand
D - Ä) 9 ; Schuhe6 Zoll groß im Süden an Hresernarm im Nochen an dis MeiAerey
und vsr einem Pfand Leich 64 Schuhe groß , der alte Deich genannt , an Helmer
Harms ti -P Wist« Si ' KS grenzend - zu Haben vrrmrvnea , sich damit iuutthalh
3 Mouütheu, spätestens in Termins präcluffvo de » szsten Octobcr cur . bepm Amtge,
rich : e m mstöm , unter Berwar - ung , daß die AnMsidendcn damit von gedachtem Im-mM c-M Amexis ab- und in Hinsicht desselben und drsKäsfers tUM immerwähreadr»
Siillschw .lgsu verwiesen Verden soffen.

krer i.:n «mtgerrchte , den uteu Juls 1796.
iy Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind ad lufiankisD des KaufAanvsPe»

ter Goriffe, daselbst, Edictaies wider alle und jede, welche auf die durch Provscaotea
vsnZM HvMeül Oa -ud Leonhard Blsbm «md dessen Ehefrau Anna Helena Catharina
gch . Gru -nbr - ch ? privatim anerkaufte Hauser, als 1 ) eia Haus an der neuen Straße iw
«SDPSO. Ws . 67 . 2.) ein Haus in nrbmlicher Straße vulgo 's Gravrnhagrgenannt
mbst StaMbLsSe, Sn 'thauS und einen Garten in Ssmp . 26 . Ro . 6Z aus irgend ei»
vizkR G rinde .- eisen Real Anspruch , Servitut , Forderung oder Näderkaussrechl zu
hchrsvrrmwnr«, esrn Termms vsn drey Monate er reproduet. präslasivo anf den rgtr«
Ortobrr nächstfällig des DrrmlttagS um is Uhr, bey Strafe eines lAmerwährendW
Gstiischiv. rgmL N -d Ser Arättusiorr erkannt.

L0 Auf Achalten drr vrrw 'tkweten Rachsbcrn'u de Poltere in Emden ist bei)
dichm Am gerächte der 8 !

'
q. >idüliors ' Proz ß «Surrt , wegen eines von d :r verwittweteu

Docks in Bä- cherß gchoruen Hiyk s ESneu au ? der Bm der Hce belegenen , itzt von
Hryke Udea Hrvkes heuerntch-bewohnt werdenden im Tausch erhalteue» Heerd Landes-
liebst Len dazu gehörigen Stück Landen , Grundpachten nvd Arrurrr» - Dies Amt»
Stricht ladrr deshalb alle und jedes, die aus Näher - , Pfand - , Di 'nßbarkekt oder einem
andern dingliHw. Rechte an obbemeldetes Immobile cmn Bnnexis Anspruch zu haben
vrmkmkn , sich dawik binnen z Monaten , ipsteftenZ in Termino präclusivo den ! 8ken
Oetsber cur . brym Amtaerichte m melden , wiörigenfülls sie damit vsmlImmobili
«b — und in H> -sicht deffe-beu und der Provokantin zum ewigen Stiöschweigm
»erwies«!, werden losten.

Signatum Leer im Arrttgettchtt den »ken Zuly 1796.
Li
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» I Vermöge des beym Amtgerichtezü Skkckhsuftn ad lnstanklsm des IaMs
-Pollmann uns desie« Ehefrau E Ische Weiers auf dem St -keikaiuper zehn am r- ß«,
Jun . cur. errheiiten recreti , siud Edittales rvidcr alle > -so .auf bas .von deuselbt« ge«
kaufte , vormals Jan Dokkcnsche , nachher Harm Hin ich Borgekmannschc Haus und
Grund daselbst , ex ' apue rediti , terra ms , herroiralis , servikukis aut gao is alle,
SpruH und Forderung zu haben vermeynen , cum T ^ nüno ad annstaudum von 9 M,
cheu , et r-produitlsnis auf den - gsten September dey Strafe der Abweisung erkannt.

22 Vier Bauacker auf der Wcstergaste bey Leer in Borden an das Bursch»,
im Osten und Süden an Remmer Harders Erben , im Westen an Ravrnbcrgs Wende-
Acker grenzend , »ererbte D rk Worrtmann ach seine Tochter Feutie Dirks Waortmm
und diese auf ihre Tochter Engel Zanssm Va !k , verstorbene Ehefrau des Bäcker Nan-
« s Tinning - D -Ve verkaufte sie privatim an die Gebrüdere Hector und Albert
Visier , und auf deren Anhalten ist zur vollständigen Berichtigung Titnit posieffiouis der
Lignitationsi Prozeß eröfnek. Es werden daher alle und jede , die aus Erb - , Näher - ,
Dienstbarkeits - oder einem andern dinglichen Rechte Anbruch an diese 4 Baumker z»
haben vermeynen , edietaliter voraelaücn , solche in 9 Wochen , spätestens in Tetni !»»
reprvduetionisDraclusivo den rysten September cur. bey diesem Amtgcrichre auzugebe »,
svidriaenfalls sie damit in Hinsicht der Aecker und des Käufers prärlubirt und zum inn
merwährcndcn Stillschweigen hinverwiesen werden.

Signatum Leer jm Amtgerichte den löten Iuly 1796.
2 ; » ev dem Stadtgerichte in Emden sind ad inst , de« Kaufnranus Fmi

Dltkt Rystn« daseidst, rdictsles Wider alle und jede , welche auf das durch ProvocgM
«oa dem Buchhalter bey dem bochlödl. könitzi . Baues - Comkoir G . WycherS prisatlm
enerfaufie Wohnhaus in der Bolten - Pforks , Straße an Eomp. io . No. 14 . zum Zei¬
chen der Plyttnberg , cum Lsuexit , aus irgerrd einigem Grunde , einen Nealauspruch,
Servitut, Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen , cum termino m
y Wochen et revroduct- präclnffvo auf den 4ten Oct. nächßksmmeud deS Wormiktagt
um 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der PräclO«erkannt.

- ^ Ick Von de« König !. Amlgerichke zu Emden werden auf Ansuchen de« HM
ZanffsMieRgnns zu Groß Midlum olle u«d jede , welche au* die dem Prsvo -antes ros
denMchMern Garrelt LLomas uud Tktje Peters aus der Hand verkaufte; Gros;«
8a » des unter Groß - Midlum eia Eigeathums» Pfand. den N -tzuugs-Ertragschmäler «-
des Dimsibarkeits , Senährrnngs oder sonstiges Real Recht haben mögteo, -hierdurch
vorgeladen, ihre Ansprüchetuuerhslb6 Woche », Häteßevs aberam l - ten September
uachstkuaftiz auhero anzugebeo, und dr- eu Richtigkeit nachzuweiftn:

widrigenfalls sie damit präcludiret werden , und ihnen deshalb em ewiges SM
schweigen auferleqet werden solle.

Signatum Emden im König! ÄMerichte , dm LStm Zulii 4796.
2j



Nachdem der Johann OlMch Beckmann 4» Middelsbur daßaaf seiner
Wakfstatte Fol . ; r ; ; - des Hopothenbuchs stehende Haus gänzlich verf-rües lasten , da«
bey anßer Stan 'r gekommen , solches .wieder M erbauen , und die rüchMdigen landes¬
herrlichen Abgaben , so wie auch den Canon an die Dbereigemhümer , die Heyung
Wilcken Willm - sihe Erben zu errichten , von Setten der Hiergen König! Lwmainen«
Nenkhey dieserĥ lb also daranf.angetrazen worden , daß d

'
ese Marsstätte für verlassen,

und dem König! . Fiscv anheim gefallen zu erklären , auch solche, ausgebothen hat , und
die Hayang Wilcken Willmssche Erben den Wiederaus au des Hauses übernommen,
deuselbe -i aber dagegen die 'bisherige jährliche Abgabe an die Renchcy zu i » «erchagf
i ; Witt erlassen worden ; So werden in Gemäßheit Rescripti clem . csm . r . vom - ystkn
Febr . a . c. alle und jede , welche an dieser Warsstärke einen Real Anspruch oder eine Be«
sugniß zu haben glauben , der Caducirung und Adjudieatisn an die Hsyung Wilcken
WiUmtsche Trbe« für Die Verpflichtung Des Wiederaufbaues zu widersprechen oder ihre
Befriedigung auf andere Art daraus zu suchen , hierdurch öffentlich sufgefodert , sich
binnen 6 Wochen , längstens in Termin» den rösten September persönlich oder durch
geschtchs Bws^machtigte zu erscheinen , ihre Ansprüche avzumclde « uud zu bescheinigen,
auch derselben Instruction abzuwarten , widrigensstls sie mit allen Anforderungen qn
der Warsstätte präcludirt und'ihnen Deshalb und insbesondere gegen die Hayung Wilcken
Wlimssche Erben eis ewiges Stillschweigen soll aufgelcget werden . Woruach ms« W
zu achttn. Signatum Esens im Amkgerichte den 4ten August 1796.

Bölling.
2L Vom König! . Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Okeramk«

manns Telting und dessen Ehegenosslns zu Aurich , Ave und Jede , welche auf die ihm«
respe . t . von dem Rentmeister Schomann und Dessen Ehegenoffinn Ichsnna Dorothea,
geboraen Schomann zu GreetW , .privatim verkaufte und überlassene , bey Aurich lie«
geadc drey Kämpe , als

a) einen Kamp am breiten Weg«,
b) einen Kamp an dem Wege zu den hohen Berges , welche dem 'Rentmeister

Schvmavn gehörte»,-e) einen Kamp am Haxtumer - Wege , welcher der Renkstristerinn Gchomann zu.
stand,

oder ans die Kaüfqelder derselben ein Eigenthnins- , den Ertrag der Nutzung schmä«
lande; Dienstbarkstts - , Benäherungs - , P -'and - oder sonstiges Real - Reckt haben
möchten , öffentlich vorgeladen, innerhalb ; Monaten , spätestens am röten November
d . I . persönlich, oder durch Die hiesigen Iustlzcommissarien , Ad » Fisci Jhering ., Adj.
Fisei Liaden etc . ihre Ansprüche auf dem Amtgertchte Aurich auzumeiden »ad deren
Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung, daß die Ausbkeibende mit ihren An«
sprächen an die drey Kampe werden präclubirt und ihnen damit eis ewiges Gtil>sch»ei«
ge » , owvl gegen die Provocanten , als gegen die sich etwa meidende Prätendenten , ans«
nlegt werde» solle . Signatum Äsrich im Amtgerichte , chen -6ten August 17^6.

s . Wicht, vrg. Comm . Reg.
( No. zz . Bbbbbbh) «7



ro-s
s- Es habe» die Hauslsute Ebe Ianssrn «nd H mich Mlcken ^ snffeu z»

Bens« vonden Gebrüdern Gottfried und Sander Dansemsn » zu Esens , deren indem
Bürge- Hammer b y .I >m beegene 8 Diemarden Landes , Fulishamm aenannr , fürisz « Rchlr in Gold privatim gek«ust , und zu - Echalrim -a -er Prä iusisn un - ekaas,
ter Rea ! - G äublgcr auf die Erlass mg einer Sdi tl Ettakisn angeiragen. Dieser« zu
Folge w rdm a . e und j - de , wclche an zemckoetes Grundstück einen Real - Ansprrch zu
havsn vermeyneu , hftrdwch edi'ckalit .r vvrgeladen , ihren Anspruch innerhalb ? Monat,
Und längstens in T :r,« ino prässufiss den 7tra November , entweder persönlich vorr durch
einen jvläßtge-: Brsvllmächligren arzuzebr« undzu just 'ficire« , unter der Vwwsrnung:

daß dre Attsbieibs -nie mit hren etwaigen Real - Ansprüchen auf «-vrgedachteL
Grundstück präe 'udirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen «usekezk
werden solle.

Signatnm Esens im Amtgericht., den4ttn August1796. Bölling.
L ? Die Kaufleute Ptter Ja ob Wborg und Gerhard Meindcrs zu Esens

haben vs -' dem Hausmaiin Harm Iauffen zn Damsum , dessen vH wettEjens belcgenen,
Hvrmas de« Barte 't B - rens zuge-jonß g- wesenen Platz , Moßshätre genannt , groß
401/» DiemMen Mar chlan -es , samt einem großen Heidfelve , einer ansehnlichen
B ha sunr , Warf und Kohlgarten , wie auch Fischteichen , für iL»s Golden -in
80k öffent. ich gekauft und zum Behuf der etwaigen «liöeksnnwn Real - Prätendenten
«uf Ldi tai - Borladung ders iben angerragen. Diesem gemäß w - rd . n ave uns i -de,
weichean vor eschriebrnen Platz e . « - n Wal Ansp ach zu h .bcn vcrmc -n . n , hierdurch
«dietaliter vorgeiaden , ihren Anspruch innerhalb o Wochen , und län stens in Termin»
»racusivsde» i4ttn October , entweder perwniich oder durch eine« zulässigen Devoll«
mächttgten anznaeben und zu fust -stcl . en , unter der Veiwsrnung:

haß die Ausi ' leiben-e mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf vorqedachtcn Platz
prä lud rt und ihnen de halb ein ewiges Ltillschwe -gen auferlegt « erden solle.

Signatum Esens im «mtgerichte de« -zren August 179h.
Bötling.

29 Beym König ! . Amtgrrichte zu Stickhausen, ist ad iußantiam des
Erhards und dessen Stzefraa Elisadet Bere iS der Liguidattons Pr ceff, wegen eines
jenseits der Brücke zu Detern b - legesen HanfesundGartens, ssdam - sonstia-r Ländere ?«
en, s» dir Eheleute von ihrem rech . Schwieger -Later und Vate. Bchrenv BcreaSL, laut
Uebertraq« kou . racks vom utsa Iu . c -r . priva - r .1 gekauft, - röff^ ek.

ES werden daher alle und jede, dieaus Näder- Pfand Dienstbarkeit«, Rennlsn«
»der aus einem cnderu dinglichen Rechte an die Immobil- Gük - r 0 >er deren Kaufgelder,
A-ssmuch zu habrnvermeyuerr , edictalitervsrge ! . den, stch damit innerhalb 9 Wochen,
spätesten« m Termins präciusivo deu r^ tru Octsbrr eur . beym Amtgerichre zu melden»
unter der Warnung, daßdie Ausbleiben !)« Artihren Ansprüchen daran, u - d an die Pro»
tzpcgnten v ä ludiret, u^d zum immerwichreadeu StiSichwemen verwiesen werden sollen-

Stickhansen im König !. ANtgerichte , denztea August- 7-6.
S»



Zs EWäm HiÄlchs Katftr uud JsLarm Willems erstgndrs Leu Lasten Dt*
LWh ?r r7? ?

"
d .-s Saem Zanffmzu Kirre ! öffentlich se kaufte Haus und übrige As-

«exm dslelöst. lktzlsrer LveMeß dem erstes seiasH We untre dem Lkerr August e»r.'
pftvükim, Mlch - r Sm üSi -^^gleich ein Aufgebsth vSHgkMHrt hak.

E ? tst such darauf C ' taki» Kdlttaüs zur Angabe und Iußkßeatkss wider alle und
jede weiche suf besam Hälfte des Hauses usd Mundes , emen Anspruch - Forderung,
RäKe^kaufs SienDatk- irs- oder sonstiges Recht zu haben vermeynen/ cum LerRis«
VSL 6 D -' chm -ck pMaßss auf den ZLstea Septembek , bey Strafe eines tmmrkwäh»'
rradra Btill-chwkigrus, «kaust.

Sücksiuseu im König ! . «migerichke, den 8tcn August 1796.
Z l Behm König! . Amtgerichtr zu GtickZausm, ist auf Instanz des Wkrtjr

WillöA Griiptuberq auf dem Rgauder Fchn , der kiq siHakions Proceff wider alle v«S
jede, ans die von ihm non den Gkb. äSern UideL und Jaesb Jacobs privatim gekaufte,
aui dem Rhauser W .-ster Fehn in der daselbst belegesea halbe Fehn - Stelle , aus einem
Erb - Mrad vtmstsarkeits streunios - oder ssustigen Ncal -Nechte , Spruch und Forderung
zu haben vermeynra, vig Leer, vom 8km August erömet.

. Es werden daher alle und rede aufgeforderk, sich innerhalb 9 Wochen, und spä¬
testens am 17 !» Ottober, entweder persönlich , oder durch den hi - sigen Zaßitz komm.
Müller iirik ihren An prüchen ztt melden , widrigenfalls die Ausbleibesdr damit präclu«
dirrt, und ihaca in Hinsicht des Grund- Stücks und des Provokanten ei » ewiges Still¬
schweigen auserleget werden wird.

Zr Des weyl - Dirck Hinrkchs Wittwr Etlie U 'fteks verkauften amisttenAprit!78y eia vsn Ende Jk? « und Wslkje Kslpts herrübrendeß, im Süder Neuländer Rock
sub Ns . . s . ama ! en Deich belesenes Haus nebst Garten (und2 -/ » Kuhweide) dem
P »M Otters und Frau Ledde Hiurkchs , diese konnten aber sicht pröstasda prSstires,und lieferten dies Immobile unterm zosterr December 792 wieder zurück, worauf eodem
der jetzige Besitzer Frerich G .'kdes Srwe.uewold die Coaditionea zu erfällea übernahm,Nd mit allrrseittgrr Brwrsiiglrng in Viesen Kauf trat.

A ) instantiam desselben werden nuumchrs alle diejenigen Welchean diesemHansecM aüaex-rs ein Eigenthums Pfand ! eine den Nutzung« Ertrag schmälerndes SenLhe»
runzr - oder sonstiges Kea ! Recht nd Foderüngm zu Hab n vermeine !?, hiermit e ic 'ali«
ker ausgefsrdrrk, innerhalb 9 Wochen und spätestens in L ?rmms präftnflvs den rsstrüOttsber a . c. um ro UsrsothanrAnsprüche diesem Amtgenchte anmzeig- n, und . durchmgwale Dscumeate, oder auf sonstige rechtliche Art und W -ise zu bescheisigru , uvkee
Verwarnung : da? nach Ablauf dieses Termins stta für geschloffen geachtet , ündallealsdenn sich nicht qeNelöeke mit alle ihren Foderunaea von diesem G un stück ab - undzuA ewigen Tki!! -chw ;igen verwiesen werden sollen . Wornsch man sich zu achten hat.EiznalUN Rsrdrn im Köniz !. AmigttiHte , dm zte» August 1 -796.

Hoppe.
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- Citatio Edictalis.
r Auf Ansuchen des Schmids Poppe Sdzards zu Nordes - Schisss -ffapktakse

Oam Jlmkes vod : Böttchers Jan Ulffers zu Emden Ehefrauen, Greetje, Jantje urb
Ariane Siegers , ist kiwtis tzbiktaiis Wider den im Jahre I 78 r «der 1782 mit den»
Schifft Printz Fxiderich Welheim von Preußen als Matrose von Emden nach Ostindien
grfqhrnen und seit dieser Zeit, ohne Nachricht von seinem Leben und Aufenthalte, abwe-
ftlldeo , ans dem Mecken Greeisshi gebürtigen Meindert Siegers , oder dessen etwaige
unbekannte Leibrserden und Erbnehmer, enm Termins von 9 Monaten et präclußvs
auf den löten Martii 1797 , unter der Verwarnung » kann ! :

daß - WSW besagter Mel adert Siegers , oder dessen etwaigen Mb e kannte Erken,
ßch nicht längstens in diesem Lermmv, entweder periö -ilich oder du^ch einen zu»
läßigrn Mauda -karmm , wem ihnen d« hiesige Justiz - kommissarius Kkosr vorgr»
schissen wird, meiden werden , erster« för todt erkläret , die etwaige LeibeSexde»
mit chren « nsprüchkn präeludiret . und das Vermögen de« Cttaki, so aus 1L27
Gulden io >/ - Srbr . Ostftiesisch fmehrencheils in Gold) und einigen Zinsen be¬
stehet , seinen obbermMten Erbinnen und: welche sich sonst noch dazu legitimim
könne« - zuerkanvtwerden sislle.

Pttvsvut am König !. Amkgrrichte , den Tken Juuii 1796.

Notisicationes.
r Der Schiff« Jann A ' Bovn zu Norden, iffaus freie» Stückerr willens,

sein Hieselbst in der SyWraße nahe am Markt belesenes Haus , nebst karhinter unmit-
keikar befindlichen grvßm und schönen Garten , aus der Hand z« verkaufen . Das Haus
ist nicht allein zur Wohnung, sondern auch zu einem jeden Gewerbe außerordentlich be¬
quem ; welches hi

'emlt den Kaussustigen zur Nachricht dienet und körnen selbige sich mit
ihrer desfallsigen Erkundigung und Offerte, entweder in Persvha, oder durch portofreie
Briefe , beliebigst bcy ihm meldm.

2 Bey dem Vögten und Posthalter Geerd Hinrichs Mustert zu Oldersum im
welffen Schwan «, vorne a» der ftgensnuten Emtzer Straffe ist gut Logis und Stal¬
krug für Pferde : er empfiehl« ßch alle» dahin kommenden uns durchreisenden bestens,
»nd verspricht prrme Behandlung.

3 Da meine Frau Schwiegermutter , dir HMpothekeris Schmeding , mir
die Apotheke überlaffen , und ich höchsten Orts dfr Approbation erhalten habe , so em¬
pfehle mich den bisherigen hochgeehrtesten Gönnern und Freunden dieser Officio, wel¬
che , so wir überhaupt jedermann, nicht nur mit dev besten Arznryen zu de» Misste«
Weisen, sondern auch auf das prompteste bedienet werden sollen-

Amich , de« 4tta August1796.
Ebrrmayer , privilegirttr und approbirterApotheker.

4



4 Iwee frost ^ fts Awsts ;/26rkiL RÄlanrisn ässt k , 2 Ä ^OSQ»
p5xZ ggn Levvooxen kan tvoräen , uic äs tlanä ts Loop
IsLSS a^brnIiLms in äe ^ooäsnürZgt tot Lw .äeri.

5 Oe Ltnäs M-ZZKelunr O . Ns ^ sr tot Ix̂ oräen > Leest äris
kZui^en in äs xroote ^ ieuvvliraat sn een bluis in äs blerinZürsst.
-p/3Lr V3U äris voor eeniZe ^aoi ' on nieutvs - ^ sboutvt en Jlis in äe bes¬
te Käst L^ näs » uit äe bsnä ts Vsrkooperi . lemnnä tot een ok
snäer ^ene ^ en r ^ näe , Zeiieven ÄeL Lern te meiäen.

6 Die Söder drlde- und Waitzeu-Mehb Mühle bey Leer, welche der Ir -stlß
komm. Rath Sir .

' tho§ ju Leer aus dem Nachlaß der weyl . Eheleute Röffag itzr ange«
kauft! hak, kann auf Jahre grh ' '-' rek werden , um selbige auf bevsrffcherrden Michaeli
»her allenfais nächsten isten Maytag anzulrettv . PachSlustigr können sich daher bey
hchgte« itzizru Eigner dem Jußitz Comm. Rath Sütthoff meiden und Hrnrung treffe «.

7 Der Orgelbauer Rohlfs in Esens verlanget wegen dringender Orgel - und
Jnstroumke« . Arbeit auf sehr annehmliche Bedingungen zwey geschickte Tischler . Grsel«
ken. kusthabende werden ersucht , sich fördersamst persönlich oder durch postfreye Briefe
bey ihm zu melden.

8 Mein au föer Wrsterstraße hirfelbff stehende« Hau« und Garten , ss vsr
z Jahren fast ganz neu grbaurt worden , ist auf May 17^7 - auzutrekeu , ans der Hand zu
kaufen ; Lusttrageude wssten sich bey mir melden Norden , des Ztm August - 796.

H . HMrichs , ÄMtgerichtjvsgk.
y Am gten Juls a. e. ist vsr dem Rsrddeich auf dem Baudsand ein Stück

eichen Holz , gz Fuß 9 Zoll laug , und unten s Fuß ro Zoll und oben s l Fuß 8 Zoll
dick , augttrievea und geborgen. Wer sich dazu al« EtgrnthSmer gchörig lrgitrmireu
kaan , muß sich mnerhalb 6 Wochen uud längsten « den zisteu August beym Amtgencht
zu Norden melden ; widrigenfalls solcher öffentlich verkauft « rd über die Bäder gerecht«
LH dispsairet werde« wird. Signatum Norden Im « mtgerichte den : § teu July 1796»

Hoppe.

. — 3 m März dieses Jahr - iss ein alte« Boot ohne Seif und Thauw-rrk an
dem West,r Genfer Deich angrfvült worden. Da sich bis hierhin Niemand dazu gr,
meldet , so wird der unbekannte Ggeutöümrr hiedurch aufgebothen , sich brsnen 14 Ta«
M hicseibst zu melden und sein Eigenthum zu justificiren ; widrigenfalls dersäbe zu ge«
warttgrn hat , da- es öffentlich verkauft wird uud die Gelder nach der Vorschrift werden
verwendet « erden. EsenS im Amkgerichke vnb in der Reukey den ; keu August 1796.

DöMog. Einfeld.
rr
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r r Der Gasiivirtb Iaesb Menftn s ^s der NsHdörst ist wiDus sei» HM NhGsrkmzu kLrrtsbsrg , so je;r von Menno J . csd« Meanissa Wittwe idekvm wichaus de? Hasd zu verkauft» »der z» v -̂ drurru . Da » Hau « ist 1794 ganz r-rs
'

grbMMd 803 «ste» Ssffra frey , und der dahi.ttrr brßuolichr sch ' ne Kam » p!. m. Eis Dt,Math srsß . Kauf ' oder Heuerlnstige Werden ersucht sich ehester, « bep obdeugnukes z»WtlSsa und zu eonttshiren.
rr Dar PudliraMA gegrr, den Siudemoch , wider die Derhetmst'chustz kr

SchMngerschaf ! und Rttderkunft ist im A -ute Norden r ) auf dem A -tthaus-, s ) sefder Wierde, z ) auf der Eftier Mäöle , 4 ) auf der Lintelrr Mäste , 5 ) aus der GastetMühle , 6 ) s -rf der LrichAnhle , 7 ) im größ - n Lrichüchkrkruz, 8 ) im ki-n- kn Dich,achtskrug, 9) auf der Nadörff, ro ) auf der Krütlüvpkrry , n ) in der V ^ irn Hin«rtchZ Haus , rr ) auf der Juist in des Bsgten Uodea HM , und b-y dem PreUqtt
daselbst, zu jedermanns Hinsicht und nähern Vetchrrmg üvigesonges und «iesergrW;als welches der allerhöchsten Verordnung gemäß tum Pu

'
? !i >0 hiermit bekannt Zemachlwird. Signatum Norden im Amrgerichrr , deu Zssten Julp 17Y6

Hsrpr.
rz Ein Ni! güten ZeugAWn versch-enerAage ? usd Gärtner » de? auch LÄcßdie Aufwartung vcrstch; , kann sich in « urich bey dem Regieruugsrath Kettlrr , und i.i

Lhuuum örs dem 'Kettler auf Fraenrhsit , woselbst er sofort in Dienst verlang! isirh»melden»

k4 Der NoßmüSer Arie« Jaüfferi Spree zu Norde« hak Körbe tu Sörlro,sein und grob , mit uud stzae -Deckel und Heuksl , worunter recht feine von fra»MWArbeit , zu billigen Preisen , zu ve »kaufen ; erbittet sich geneigten Zuspruch.
f » .

r § § - W . Lhridts , wohnhaft in der Bolten Port « Gtraß ; auf der s-MM«M Wilhelmsburg zu Emden , empstehlt sich mit ns reu Reitpferden r es sind d rgsilcheiltäglich bey ihm zum Gebrauch zu haben , und verspricht eine prompte Mdittmog gsgeahilügr Bezahlung.

r6 6 / 6 . Ij . RoLtsk Voow ^ ssker eil Assiiverkooper tb
6ronin ^6n , LM tob civiclc ? r '̂Len ds kcstsrnsn » Alle loorten vaä
VruZK en 8üvruZt <Zr33AenZs Loomen en bieeiters ; voorts LlnZel-selis kossstt , als mscic s ^ te LuinLsaäen , iAnewboken en vnsts
LloeNiplanten ln mengte vsn Zs sckoonks Loortsn . RLcoNiMnu"Zeerä Lick vrrsnäes ^k in es » IsZers 6unLt , en Verspreekt xromsi?ts ZsksnäslinZ.

r? Bey SiNKe Hinrichs Ommr » isZesttlarrdzu Waddewarden ist ein SW
stttgchil/



ftrrgestil , mi! Namkn Harm Skssuckr» , enklarsseu , wslcher eis Paar WerneSchuh«
schMea dis er von stinem Meister ßekauft und nicht bezahlt hak ; ryrr
Wr davon Nachsicht gebe« kam, , Nütze sich dry Mir - ich will gerre dafür bezahstu.

l8 Oie Gemeine za Arle hak rrsolvlret , ihre Kirche « ' Orgei » ach eine« dar-
öbrraufgemachtm Sssteck tüchtig aasdrffern u» d repamvn zu lassen : es haben also dis
Orgelbauer , welche Lust bezeigen solche Reparatur aszunchme» , sich am zrsieu Auguß
IN des Kirchoerwalk- rs Berend Macken Haust is Brie emzufiudru , da deun der Miudrst»
annchmendr den Zuschlag gewärtigen kann.

19 Vor einigen Tagen hake ich öry meiner Wohnung ein dunkel brau« En¬
ter MM Füllen gefunden. Wem selbiges zugchörek, kann es gegen Erlegung der
FiittecksAea bryWirwieder in Tarxsaug nehmen . ^

Jacob Hermann Jacobs zu AuriH. ^ -
stiuauf20 Alle diejenigen , welche an den Nachlaß der neulich zu Jemgum verstordra

um Mttwe des weil . Kaufmann Peter Wiebrandr eewas schuldig ßad oder zu fördern
haben , werden ersuchet , sich mit der Bezahlung sowohl , als auch Mit ihren Präteu-
ßosen , läsgsteas gegen den itm Geptember a . e . beydeNKaufNasskakhmerHiurichS
Mäll-r in ZemguA zu melden ; widrigenfsils sie darüber gerichtlich knzrjhrochev «er»Leu

2r Der Ausmiener Zacke » kn Esens suchet gegen Michaeli dieses Jahres eine«
Menschm von vl> min. 22 Jahr alt? der das Ausrussen bey vsJaIendea ÄusAienerey-
ko wMnehmrn, auch gut mit Pferde und Wagen umgehen kann , dabev im Rechne»
und Scheib, n ziemlich geübt ist, in Jahüohq. Wer hiezu Lust und Geschick hak, und
Zeazmß sti -ae« W chlverHnikeus beybringen kann , der meide sich je eher st sicher persön¬
lich, oder durch postfreye Briest bey ihm.

22 Am ?te» SeptemSer uSchstkLaftig werden bis aus dem Schiffe,>He 4 Ge»msrdtts, au; der I sse! Borckum geborgene und «Afgeschlazme Gäter , als 98 Stück,Mr hMndischm G nevre und 46 Baairn Flachs , nach den in Termins des Verkaufs
zu ttölsmdsn ToaMonss , auf gedachter Jistl öffentllch verkauft ; auch wirb ein sdrr
iwey Tag , vorher , nachdem dl? Witterung styrr wird , ein Schiff zur Uebersahrt M
Greetsthlsr Hafen anzukreffeu styu.

Ge d u r t s - A tt z e i g e n.
r Ich Habs bar Vergnügen meinen hochgeschätzten Verwandte « uud Freu»«or», memtt - rg -br ^st bekannt zumachen daß meinegeliebte Ehefrau diesen Nachmit.«s, von eiasx gestudeu Tochter glückichrntbuköen wsrde» . Holtdorf , dra- srßesr ?§6 . Bauer, Wszi.

2
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2 Diesen Abend wurde Mine ü-. ö.s Frau vs » einem Mädchen glücklich M«
Müden . Dttern , den 2§ sten Iuly r .7 -̂ 6 . F . W . Noch.

z Daß Meine F au am § ten dissrs von einer gefunden Tochter glücklich M«
Hunden worden , dieses mache ich meinen auswärtigen Freunden ergesesst bekannt.

Norden , den strn August r 796 . I . F . Hmrichs.

4 Unsern beyderftitigen geschätzt Anverwandten , Freunden und Gönner»
zeige ich hiedurch die heuttge glückliche Entbindung meiner Frau von einer Tochter ge«
horsamst an , und empfehle mich ihrem allerseitigeu Wohlwollen ganz ergebenst.

Wittmund , den iLkeu August 1796 . I . § . Ricken»

Todesfälle.
1 In der Rächt vom ^ Jul . L Uhr starb mrin Mi ;,r SM Srrt Hivrlchl .

Hcrlyn an den Folgen kiLrs zweytZzlgsn bSLattiges Nerv ?« - und Friese ! Fiebers im raste» l
Jahre seines llebens, zu Norden, woselbst er dis Schaljahren bereits vollendet , und im s
Begnf stand die Uaivecstkäi zu beziehen. Ich erfülle demnach die traurige Wicht die» i
stn für mich und meinen übrigen Kir - srn sehr herbes Lotzrsfall , des Verewigten Mb
meinen Verwandten und Freunden, - sedoch unter Beröittung aller schriftlichen Beyleids«
dezeugk-ug, welche nur immer meinen gerechten Schnmtz vergrößern können, — hl<>
durch ergebenst öekanst zu machen . Zennelt, den rsstea Iuly 1796.

Wittwe Herlyn und Kinder.

2 Am isten dieses starb uuser vkelgekirbter Vater , der landschaftliche Ordi<
narr . Deputlrke und D -' ichrichter Rewert Buffen , imZ7sten Icchre seines Alkers a»
einer langwlerigen und schmrrchafteu Krankheit. Wir zweifeln nicht, daß ave die dk» l
Verewigten gekannt haben , mit uns diesen Verlust eines thitlgen und rechtschassr» l
M wnes , imgleichen eines zärtlichen Vaters bedaure« werben , und machen dielen lo>
desiall unfern Verwandten und Freunden hiedurch bekannt: »erbitten uus aber E l
schriftliche Versicherungen von ihrer gütigen Theiluahme.

Hamswehrum , den Lira August 179S.
Des Verstsrbrurs säus Söhne.

. H Den 4ten Aügust des Nachnüttsgs starb unsere Mutter , die verrvitkivest ^
Frau Gräfin von Wedel , gebornes F . anlrtn von Wedel , in ihr - m üzsten Jahre , nach
bsynahs 4 jährigen Leiden a « ben Folgen eines sie am 8 !en Oktober 1792 getroffene»
Schiagsiuffrs. Wir erfüllen die traurige Pflicht uusern abwesendes -Verwandten u»I> -
Freunden diesen , zwar lange schon erwartete«, aber immer dem kindlichem Herzen iS' ^
nigst schmerzhaftenVerlust, Hierdurch bekannt zu machen , indem wir, ohne deshalb ei« j



tte fchr !ft!!chr VerstSerung zu erwarten, von Mer gütigen rhekluahmk Mti Sött»zeust stad. Philippiburg , heu 6te» August 179L.
Oie Kinderder Verstorbenen.

4 Tiefgebeugt Wust ich meinen Anverwandten und Freunden da« traurigeSchicke,! melden , welches mich getroffen hat. Dem Herrn über Leben und Tod hates nach seinem unerlorfchlichen Rath gefallen, mir die tkeue Gehülst« Meinet Leben«,meine theuerste khrgauin, Triotle Wilm « Lank« , nach einer langwierigen aulzehrendeaK aukheit , im 52sten Jahre thret Alter« , gestern von Meiner Seit « r« nehmen. Jevergnügter ich Mit der Seligen bepnahe 29 Jahre gklebkl habe , und je mehr ich beymeinem hoheo Alter ihre Pstege und Unterstützung vöthig hakte , desto empstndlicher istMir ihr Tod. Auch unsre dreh Söhne , denen die Selige eine so gut« und treue Mut»ter war , fühlen e« mit mir , wie groß uusek Verlust seyl Nur da« kanu Un« voroem«lich trösten , daß wir die Hofnung haben / die Vollendete, welche als eise Christin aufihrem K . aukenlager sich betrug , und auch so verschied, vor dem Throne Jesu einmalwiiLtt zu sehen . Norden , a« 9krn August r ?9§«
Albartu« Edden.

Avertissement.
r Da von denen disseltss Drvckzetul belegenen Sandfchellen brrjentg«Tbell, welcher Nordseits des durchgehenden Weges belegen ist , mit Sandhafer de«saamet werden soll , und dähero dessen Passage , sowolmit Wagen , als mit den«weidenden Diebe, fortmehro gänzlich vermieden werden muß ; alö wird solches den»Dudlico , insonderheit aber den Eingesessenen der angränzenben Communen , zurNachricht und Achtung hierdurch bekannt gemacht , um sich für Contraventionrs z»hüten , maaßsn diese mit unüusbleibk cher Strafe gerüget werden sollen : wvrnachsich zu achten . Signatum Aurich , am rsten August 1796.

Könial . Preuss. Sstfties. Krieges « und Doniainent Kammer«
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